
Schützenbund-Jugendtag 2007 in Hagen a.T.W. 
 

Sonnenschein im Schul- und Sportzentrum in Hagen a.T.W., Schützenkreis OS Land-Süd 
garantierte ein fröhliches Jugendtag-Wochenende. Zu diesem sportlich-gesellschaftlichen 
Ereignis des Schützenbundes Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim kam am 2. und 3. 
Juni 2007 die Schützenjugend unseres Schützenbundes zusammen. Im Schul- und 
Sportzentrum Hagen a.T.W. standen Sporthalle, Hallenbad, Schulaula und Freianlagen zur 
Verfügung. 
 
Ein kleines Zeltlager , von der Schützenjugend mit eigenen Zelten erstellt, war Unterkunft und 
Übernachtungsmöglichkeit. Die Beköstigung der Teilnehmer am Jugendtag wurde mit großer 
Unterstützung durch den Schützenkreis OS Land-Süd und den Schießclub Hagen 
gewährleistet. 
 
Die Begrüßung  durch Schützenbund-Präsident Ernst Busse leitete sofort zu den 
Wettkämpfen über. In der Sporthalle wurde gleichzeitig der Vorkampf zur Ermittlung des 
Jugend-Königs per Luftgewehr und Luftpistole und auch des Jugend-Bogenkönigs mit dem 
Recurve-Bogen gestartet. Der Bogensportclub Hagen a.T.W. stellte für die Bogenwettkämpfe 
Scheibenanlage und Pfeilfangnetz zur Verfügung. Vom Schützenverein Heede im Emsland 
kam wieder große Unterstützung durch die Bereitstellung der elektronischen Häring-Anlage. 
In beiden Vorkämpfen wurden die Teilnehmer am Finale ermittelt, das am 2. Tage 
ausgetragen wurde. 
 
Pechvogel  dieses Jugendtages war Tim Wißling aus Nordhorn. Beim Spiel im Zeltlager flog 
ihm ein Ball unglücklich gegen das Handgelenk und führte zu einem Bruch im rechten Arm. 
Die Fahrt zum Krankenhaus war angesagt. Mit dem geschienten und bandagierten Arm blieb 
der tapfere Jungschütze dennoch auf dem Jugendtag. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Jugenddelegiertentag in der Aula des Schulzentrums Hagen a.T.W. wird mit folgender  
                                                              Niederschrift 
wiedergegeben: 
„Präsident Ernst Busse eröffnete den 27. Jugenddelegiertentag, stellte ordnungsgemäße 
Einladung, Stimmberechtigung und Beschlussfähigkeit fest. Zu Stimmzählern wurden Christin 
Jansen und Manfred Vallo bestimmt. Auf Vorschlag von stv. Jugendsportleiter Manfred 
Hölscher wurde die Tagesordnung um die Punkte „Schießen ist Schulsport“ und „Luftgewehr 
Freihand“ erweitert. Die Niederschrift über den 26. Jugenddelegiertentag 2006 in Bohmte 
wurde einstimmig genehmigt. 

 



Ehrengäste waren der Bürgermeister der Gemeinde Hagen a.T.W. und Schirmherr des 
Jugendtages, Dieter Eickholt, und der Kreispräsident des Schützenkreises OS Land-Süd, 
Manfred Knop. Besonders begrüßt wurden auch Kreissportleiterin Silke Schulte, 
Kreisjugendleiter Ralf Wybieralski, vom Schießclub Hagen Christa Hobbold und Karl 
Gausmann, sowie unsere Präsidiumsmitglieder Vizepräsident Günther Ahring, Damenleiterin 
Edith Zurhorst, Breitensportleiterin Ingrid Behrenswerth und Sportleiter Peter Ilic. 
In seinem Grußwort hob Bürgermeister Eickholt die Bedeutung jeder Jugendarbeit hervor und 
unterstrich besonders, dass die Gemeinde Hagen alle Einrichtungen für diesen Jugendtag 
gern zur Verfügung stellt und freute sich über die Ausrichtung des Jugendtages in Hagen 
a.T.W. Kreispräsident Manfred Knop, der an der Vorbereitung des Jugendtages und an beiden 
Tagen auch an der Durchführung wesentlich beteiligt war, wünschte allen Veranstaltungen 
einen fröhlichen Verlauf, allen Teilnehmern viel Freude und gute Wettkampf-Ergebnisse. 
 
Im Bericht des Jugendsportleiters stellte Manfred Hölscher die zwischenzeitlichen 
Personalveränderungen heraus, die der Jugendarbeit nicht gerade förderlich waren. Zum 
sportlichen Bereich wurde auf erfolgreiche Teilnahme der Schützenjugend an Bezirks-, 
Landes- und Deutschen Meisterschaften verwiesen. Herausgestellt wurden die Leistungen 
unserer Sportlerin des jahres 2006, Maria Britze. Manfred Hölscher und Claudia Huy nahmen 
an einem Jugendleiterseminar des NWDSB teil, in dem auch das Landeszeltlager 2007 in 
Fredenbeck vorgestellt wurde. Sein Appell, dass recht bald wieder ein Jugendsportleiter des 
Schützenbundes zur Verfügung stehen muss, darf nicht ungehört bleiben. 
 
Jugendsprecher Timo Heine bezog in seinen Bericht den Jugendtag 2006 ein, verdeutlichte 
noch einmal die Bedeutung auch des Jugendtages in unserer Jugendarbeit und merkte hierbei 
kritisch an, dass offensichtlich in vielen Bereichen einschließlich dem Schützenbund zu wenig 
Bereitschaft besteht, die wichtigen Positionen der Jugendsportleiter zu übernehmen und 
anschließend verantwortungsvoll auszuüben. 
 
Schießen ist Schulsport – unter dieses Thema stellt der NWDSB gemeinsam mit allen 
anderen Landesverbänden seine Forderung an die Politik. Ernst Busse verwies darauf, dass 
Lichtpunktschießen, Einsatz der Schießtrainings- und Analyseanlage sowie der Bogensport 
nicht durch das Waffengesetz reglementiert sind und keinen Alterserfordernissen unterliegen. 
Wir wissen, dass unser Schießsport zu Disziplin und Umsicht führt, nachweislich auch 
Konzentration und Leistungsfähigkeit fördert. Wir möchten nicht nur Lob und Anerkennung 
unserer Politiker für unsere ehrenamtlichen kulturellen und sozialen Leistungen hören, 
sondern auch durch Entscheidungen zum Schießsport erfahren, dass wir in unseren Vereinen 
und Verbänden das Vertrauen unserer Bundes- und Landespolitiker besitzen. 
 
Die 12 Mannschaften aus dem Vorkampf zum Shooty.Cup und ebenso unsere Wettkampf-
Teilnahme für den Nordwest-Cup  sind dem Landesverband gemeldet, berichtete stv. 
Jugendsportleiterin Claudia Huy. Sie wünschte allen Teilnehmern an den bevorstehenden 
Wettkämpfen und Meisterschaften bis hin zur Deutschen Meisterschaft viel Glück und „Gut 
Schuss“. 
 
Luftgewehr Freihand – die Disziplin für die Schützenjugend. Sportleiter Peter Ilic, unterstützt 
durch Matthias Busse, informierte über richtige Schützen-Ausstattung, -Kleidung und auch 
über das Luftgewehr, das wir heute bei unseren Wettkämpfen einsetzen. Hierbei wurde 
festgelegt, dass auf dem Jugendtag 2008 ein gesondertes kleines Seminar zum Freihand-
Schießen stattfinden soll. 
 
Nach Informationen über Feierstunde mit Ehrungen und Auszeichnungen sowie die 
Proklamationen auf dem Königsball am 29. September 2007 in Menslage-Hahlen führte der 
Jugenddelegiertentag folgende Wahlen zum Jugendvorstand durch: 
 
 



·  Jugendsprecherin : Svenja Vogt, 
Stirpe-Oelingen, bis 2008. 

·  Stv. Jugendsprecher: Wiederwahl 
Marian Hölscher, Zur Blanke 
Nordhorn, bis 2009. 

 
Jugendsprecher Timo Heine ist  
noch bis 2008 im Amt und  
für eine stv. Jugendsprecherin  
wurde keine Wahl durchge- 
führt. Eine kommissarische  
Regelung ist denkbar. 

 
 
 
 
Der Jugendtag 2008 findet wieder am Wochenende nach Pfingsten, also dem 17. und 18. 
Mai 2008 statt. Der Ort wird noch im Jugendvorstand festgelegt. Abschließend wurde noch 
einmal über das Landesjugendzeltlager vom 14. bis 16.09.2007 in Fredenbeck im 
Schützenkreis Stade informiert, an dem auch unser Schützenbund teilnehmen sollte.“ 
 
Der erste Tag in Hagen a.T.W. wurde nach zwischenzeitlichem Besuch des Hallenbades, 
Trainingsmöglichkeiten mit Lichtpunktanlagen, dem Grillabend und Freizeitgestaltung mit einer 
Abendwanderung abgeschlossen. 
 
Mit dem Wettkampf Sommerbiathlon wurde nach 
dem Frühstück das Programm am zweiten Tag 
fortgesetzt. Der Einsatz von Lichtpunktgewehren 
ermöglichte die Beteiligung aller ohne jede 
Altersbegrenzung. Sieger in den Altersklassen 
Schüler unter 12 bis Junioren A waren Christian 
Dieckmann (Lüstringen), Alexander Führ (Zur 
Blanke Nordhorn), Patrick Holtgreve (Bissendorf-
Holte), Daniel Richter (Bissendorf-Holte), Davide 
Bulegato (Oesede-Papiermühle), Ann-Katrin 
Böhmer (Ostercappeln), Jannis Herkenhoff 
(Hagen), Armando Jennebach (Bissendorf-Holte), 
Denise Eggert (Hagen), Jannik Wilcke (Stirpe-
Oelingen), Angelique Oldag (Ostercappeln), 
Alexander Erdtmann (Ostercappeln), Pascal Sträter  
(Ostercappeln) und Sören Lampe (Ostercappeln).        
 

Das Finale zur Ermittlung des Jugend-Bogen-
Königs wurde anschließend in der Sporthalle 
ausgetragen. Unbezwingbar blieb Christian 
Wrede, Bogenclub Wolfsangel Schledehausen, 
der im Finale mit 18 Pfeilen 174 Ringe erzielte 
und nun 1 Jahr Jugend-Bogen-König des 
Schützenbundes ist. Der Schützenverein 
Bohmterheide zeigte starke Präsenz und sicherte 
sich mit Kevin Lübker, Michael König und Henrik 
Paul die Positionen der Jugend-Bogen-Prinzen. 
 

In der Zwischenzeit außerhalb der Bogenwettkämpfe wurde Gelegenheit geboten, den 
Bogensport zu erproben. Dies ist kein leichtes Unterfangen, da aus Gründen der Sicherheit 

 

     

 
 Die Biathlon-Sieger mit Bürgermeister und Kreispräsident. 

 



zunächst umfangreiche Unterweisungen erforderlich sind. Dennoch war es für viele 
Teilnehmer eine neue Erfahrung, den Bogensport einmal kennen zu lernen. 
 
Die Verpflegung ist wichtig. Schmackhaft zubereitet war auch das Mittagessen, das aus 
Lachsschnitzel, Kartoffeln, Soße und Erbsen-Wurzel-Gemüse, einem Joghurt als Nachtisch 
und einem Getränk bestand. Hierbei noch einmal hervorzuheben ist die fleißige Mitwirkung 
der „Küchendienste“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Königs-Finale wurde dann zum Höhepunkt des Jugendtages. Hierzu traten an: 
·  Schüler 

Lasse Harmsen, Schützenverein Bookholt, Schützenkreis Grafschaft Bentheim, 
Sina Alschner, Schützenverein Stirpe-Oelingen, Schützenkreis Wittlage, 

·  Jugend 
Jaqueline Huy, Schützenverein „Zur Blanke“ Nordhorn, Schützenkreis Gr. Bentheim, 
Kai Ellermann, Schützenverein Stirpe-Oelingen, Schützenkreis Wittlage, 

·  Junioren B  
Carina Heils, Schützenverein Bookholt, Schützenkreis Grafschaft Bentheim, 
Svenja Vogt, Schützenverein Stirpe-Oelingen, Schützenkreis Wittlage, 

·  Junioren A 
Verena Stockhoff, Schützenverein Lüstringen, Schützenkreis Osnabrück Land-Ost, 
Sebastian Höppke, Schützenverein Bohmte, Schützenkreis Wittlage. 
 

In diesem Finalkampf gelang Sina 
Alschner der Bravour-Schuss von 10,8 
(in der Zehntelwertung). Sie wird damit 
auf dem Königsball am 29. September 
in Menslage-Hahlen zur 
Jugendkönigin des Schützenbundes 
proklamiert, gemeinsam mit Kai 
Ellermann, Stirpe-Oelingen (10,5) als 
Prinz, Carina Heils, Nordhorn (10,4) 
und Verena Stockhoff, Lüstringen 
(10,2) als Prinzessinnen. 
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